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FFH-Nr. 
108 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Bockmerholz, Gaim 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

LRT 6210 – Naturnahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbuschungsstadien (Festuco-Brome-
talia) 
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Flächengröße ha 1,08 

Flächenanteil % 0,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel Erhaltungsziel für die einzelnen Vorkommen sind arten- und 
strukturreiche Halbtrockenrasen mit ausgewogenem Verhält-
nis zwischen lückigen, kurzrasigen, hochwüchsigen, gehölz-
freien und gehölzreichen Partien sowie mit bedeutenden Vor-
kommen von Orchideenarten. Die charakteristischen Tier- und 
Pflanzenarten kommen in stabilen Populationen vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen GEHG (B) auf 1,08 ha. 

Entwicklungsziel ha - 

 

LRT 9110 – Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) 
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Flächengröße ha 37,86 

Flächenanteil % 13,4 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
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Erhaltungsziel Erhaltung eines güngstigen GEHG (B) auf 37,86 ha. 
 
Erhaltungsziele für die einzelnen Vorkommen sind naturnahe, 
strukturreiche, möglichst großflächige und unzerschnittene Be-
stände auf mehr oder weniger basenarmen, trockenen bis mä-
ßig feuchten Standorten mit natürlichem Relief und intakter 
Bodenstruktur. Die Bestände umfassen alle natürlichen oder 
naturnahen Entwicklungsphasen in mosaikartiger Struktur und 
mit ausreichendem Flächenanteil. Die Baumschicht wird von 
Rotbuche dominiert. Phasenweise sind auf Teilflächen weitere 
standortgerechte Baumarten wie Stiel- und Traubeneiche, 
Sand-Birke oder Eberesche beigemischt. Kleine Teilflächen die-
nen der Erhaltung historischer Hutewaldstrukturen. Die Kraut-
schicht besteht aus den standorttypischen charakteristischen 
Arten. Die Naturverjüngung der Buche und ggf. standortge-
rechter Mischbaumarten ist ohne Gatter möglich. Der Anteil 
von Altholz, Höhlenbäumen und sonstigen lebenden Habitat-
bäumen sowie von starkem, liegendem und stehendem Tot-
holz ist kontinuierlich hoch. Die charakteristischen Tier- und 
Pflanzenarten der bodensauren Buchenwälder kommen in 
stabilen Populationen vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr. 
108 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Bockmerholz, Gaim 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

 

LRT 9130 – Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 
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Flächengröße ha 16,22 

Flächenanteil % 5,7 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 
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Erhaltungsziel Erhaltung eines güngstigen GEHG (B) auf 37,86 ha. 
 
Erhaltungsziele für die einzelnen Vorkommen sind naturnahe, 
strukturreiche, möglichst großflächige und unzerschnittene Be-
stände auf mehr oder weniger basenreichen, mäßig trockenen 
bis mäßig feuchten Standorten mit natürlichem Relief und in-
takter Bodenstruktur. Die Bestände umfassen alle natürlichen 
oder naturnahen Entwicklungsphasen in mosaikartiger Struk-
tur und mit ausreichendem Flächenanteil. Die Baumschicht 
wird von Rotbuche dominiert. Auf gut nährstoffversorgten 
Standorten sind zumindest phasenweise weitere standortge-
rechte Baumarten wie Esche, Spitz-Ahorn, Vogel-Kirsche und 
Bergahorn vertreten. In Buchen-Mischwäldern, die aus Eichen-
Hainbuchenwäldern hervorgegangen sind, können auch Ei-
chen und die sonstigen typischen Baumarten von Eichen-Hain-
buchenwäldern beteiligt sein. Kleine Teilflächen dienen der Er-
haltung historischer Neder-, Mittel- und Hutewaldstrukturen. 
Die Krautschicht besteht aus den standorttypischen charakte-
ristischen Arten der jeweiligen Buchenwaldgesellschaft. Die 
Naturverjüngung der Buche und ggf. standortgerechter Misch-
baumarten ist ohne Gatter möglich. Der Anteil von Altholz, 
Höhlenbäumen und sonstigen lebenden Habitatbäumen sowie 
von starkem, liegendem und stehendem Totholz ist kontinuier-
lich hoch. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten der 
mesophiler Buchenwälder kommen in stabilen Populationen 
vor. 
 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr. 
108 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Bockmerholz, Gaim 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

LRT 9160 – Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Eichen-Hainbuchen-
wald (Carpinion betuli) 
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Flächengröße ha 153,54 

Flächenanteil % 54,3 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 
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Erhaltungsziel Erhaltung eines güngstigen GEHG (B) auf 37,86 ha. 
 
Erhaltungsziel sind naturnahe, strukturreiche, möglichst groß-
flächige und unzerschnittene Eichen-Hainbuchenwälder auf 
feuchten bis nassen, mehr oder weniger basenreichen Stand-
orten mit intaktem Wasserhaushalt sowie natürlichem Relief 
und intakter Bodenstruktur. Diese umfassen alle natürlichen o-
der naturnahen Entwicklungsphasen in mosaikartiger Struktur 
und mit ausreichendem Flächenanteil. Die zwei- bis mehr-
schichtige Baumschicht besteht aus standortgerechten, au-
tochtonen Arten mit hohem Anteil von Stieleiche und Hainbu-
che sowie mit standortgerechten Mischbaumarten wie z.B. 
Esche, Feld-Ahorn oder Winter-Linde. Strauch- und Kraut-
schicht sindstandorttypisch ausgeprägt. Der Anteil von Altholz 
und besonderen Habitatbäumen sowie starkem, liegendem 
und stehendem Totholz ist kontinuierlich hoch. Die charakte-
ristischen Tier- und Pflanzenarten feuchter Eichen-Hainbuchen-
wälder kommen in stabilen Populationen vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr. 
108 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Bockmerholz, Gaim 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
RegH 

Erhaltungsziele 

LRT 9170 – Labkraut-Eichen-Hainbuchenwald (Galio-Carpinetum) 
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Flächengröße ha 3,51 

Flächenanteil % 1,2 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 

2. planerisch (Ziel-GEHG) 
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Erhaltungsziel Erhaltung eines güngstigen GEHG (B) auf 37,86 ha. 
 
Erhaltungsziel für die einzelnen Vorkommen sind halbnatürli-
che, strukturreiche Eichen- und Hainbuchen-Mischwälder auf 
mäßig basenreichen bis kalkreichen, wärmebegünstigten 
Standorten, die alle Altersphasen in kleinflächgem Wechsel 
aufweisen. Die zwei- bis mehrschichtige Baumschicht besteht 
aus standortgerechten, autochthonen Arten mit hohem Anteil 
von Stiel- oder Trauben-Eiche und Hainbuche sowie mit 
standortgerechten Mischbaumarten wie z.B. Esche, Feld-
Ahorn, oder Winter-Linde. Strauch- und Krautschicht sind 
standorttypisch ausgeprägt und weisen thermophile Arten 
auf. Der Anteil von Altholz und besonderen Habitatbäumen 
sowie starkem, liegendem und stehendem Totholz ist konti-
nuierlich hoch. Die charakteristischen Tier- und Pflanzenarten 
trockener Eichen-und Hainbuchen-Mischwälder kommen in 
stabilen Populationen vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. - 

Entwicklungsziel ha - 

 
 
 
 

 


